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Bezirksklasse Jungen 19 West

TuS Tarmstedt : TV Gut Heil Spaden 
Sonntag, 29.10.2023, 12:00 Uhr

Harms macht den Sack zu

Im Spiel der Bezirksklasse Jungen 19 West traf der TuS Tarmstedt am vergangenen Sonntag im 1.
Saisonspiel auf den TV Gut Heil Spaden. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen Spiel
beim 6:4 beide Punkte. Den Siegpunkt für seine Mannschaft erzielte Louis Harms, mit dem
Einzelerfolg zum sechsten Zähler für das Team. Wie knapp der Erfolg ausfiel, zeigt auch das
Satzverhältnis von 19:19.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Segmüller / Meier gewannen ihr Spiel
gegen Harms / Werner überzeugend mit 3:0. Deutlich nach Sätzen war wiederum die 0:3-Pleite von
Otten / Müller gegen Harms / Hottenrott. Nach den anfänglichen Doppeln gingen nun der Topspieler
der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:1 an den Tisch. Leo
Segmüller war in der Partie gegen Phil Hottenrott nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg
durchs Ziel. Nicht ganz mithalten konnte Simon Otten, beim 1:3 gegen Luca Harms, obwohl er nicht
komplett chancenlos war. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:2 an
den Tisch. Bei der 1:3-Niederlage gegen Anton Werner hatte Mattis Müller nur im ersten Satz eine
Chance. Unzufrieden über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Louis Harms war Fynn Meier, obwohl
er alles gegeben hatte. Das war eine ganz schön enge Kiste! Der finale Durchgang endete hierbei im
Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit
2:4. Auf dem falschen Fuß erwischte Leo Segmüller seinen Gegner Luca Harms beim
überzeugenden Triumph ohne Satzverlust. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-
Bilanz von Segmüller nun bei 2:0, während Harms bislang 5 Siege und 3 Niederlagen zu
verzeichnen hat. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Simon Otten
gegen Phil Hottenrott. Unglücklich war Mattis Müller in der Partie gegen Louis Harms, die der Gast
letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Durch
diesen Sieg war der sechste Zähler für die Mannschaft an diesem Tag verbucht und der Erfolg stand
bereits vor dem letzten Einzel fest. Bevor die beiden Vierer an den Tisch gingen, stand es somit 3:6.
Fynn Meier kam mit der Spielweise von Anton Werner am Tisch dagegen gut zu Recht und musste
letztlich nur einen Satz verloren geben. Die Partie, die man auf Basis der TTR-Werte als umkämpft
einschätzen musste, endete mit einem 3:1-Erfolg. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die
Saison-Bilanz von Meier nun bei 1:1, während Werner bislang 3 Siege und 7 Niederlagen zu
verzeichnen hat. Somit war der Deckel auf einen spannenden Mannschaftskampf gesetzt und der
TV Gut Heil Spaden verließ mit einem umkämpften 6:4 Erfolg die Halle.

Durch diese Niederlage hat der TuS Tarmstedt in der Saison nun 0 Saison-Siege, eine Niederlage
bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 05.11.2023 gegen den TSV
Otterndorf bevor. Für den TV Gut Heil Spaden steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den
ATS Cuxhaven am 03.11.2023 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis von 3:7 ins Rennen
gegangen wird.

 Statistik:
 TuS Tarmstedt

Doppel: Segmüller / Meier 1:0, Otten / Müller 0:1 
Einzel: L. Segmüller 2:0, S. Otten 0:2, M. Müller 0:2, F. Meier 1:1 

 TV Gut Heil Spaden
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Doppel: Harms / Werner 0:1, Harms / Hottenrott 1:0 
Einzel: L. Harms 1:1, P. Hottenrott 1:1, L. Harms 2:0, A. Werner 1:1


